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Vorwort 

Als γέρων (ge. rōn; »alter Mann«; »Greis«) bin ich daran gewöhnt, vieles
zum letzten Mal zu tun. Dies gilt auch für die vorliegende Vorlesung

zum . Thessalonicherbrief, die ich nach mancherlei Anläufen in diesem
Sommer  in Erlangen zum letzten Mal halte.

Mein zweiter Anlauf datiert in das Sommersemester , liegt also
schon zehn Jahre zurück.

Seither ist einiges geschehen, was eine bessere Auslegung dieses Brie-
fes ermöglicht. Zunächst und am wichtigsten: Die Quellenlage in bezug
auf die Stadt Thessaloniki ist heute ungleich besser, was archäologische
und insbesondere epigraphische Daten betrifft. Die Ausgrabungen im
Bereich der antiken Stadt sind vor allem im Zusammenhang mit dem
Bau einer U-Bahn außerordentlich schnell fortgeschritten und haben er-
staunliche Ergebnisse erzielt.

Was die Inschriften aus Thessaloniki angeht, Neue Inschriften
aus Thessaloniki

so ist über die von Edson
veröffentlichten Inschriften (erschienen ) hinaus viel neues Material
publiziert worden. Wobei das Erscheinungsdatum des Edsonschen Wer-
kes noch in die Irre führt, denn der Verfasser des Corpus berücksichtigt
nur Texte, die bis  gefunden wurden; der Stand des Werkes spiegelt
also die Verhältnisse von vor mehr als einem halben Jahrhundert wider.

Die Berlin-Brandenburgische Akademie der Wissenschaften wird in
nächster Zeit – wenn wir Glück haben, noch während des laufenden
Semesters! – einen Supplementband zu Edsons Corpus veröffentlichen,
welcher IG X , auf den aktuellen Stand bringen wird. Dieser Band
wird von meinem Thessalonikenser Kollegen Pantelis Nigdelis verant-
wortet, der seit Jahren auf diesem Gebiet ausgewiesen ist.

 Diese erste Erlanger Fassung findet man im Netz unter der Adresse http://www.
neutestamentliches-repetitorium.de/inhalt/1thess17/1thess17.html.

 Charles Edson: Inscriptiones Thessalonicae et viciniae, IG X ,, Berlin .
 Haec collectio porpositum habet ut inscriptiones omnes Thessalonicae antiquae et vici-

niae ante annum  inventas complectatur lautet der erste Satz der Praefatio (S. V).
 Vgl. die Ankündigung des Werkes unter http://ig.bbaw.de/publikationen/

publikationen#X, wo es zu diesem Band heißt: „IG X 2, 1 s Suppl. I. Tituli
inter a. MCMLX et MMXV inventi. Edid. Pantelis M. Nigdelis (2017).“
Ich werde Sie diesbezüglich auf dem laufenden halten.
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Wer sich für die Menschen interessiert, die Paulus in Thessaloniki für
den christlichen Glauben gewonnen hat, sieht sich an diese epigraphi-
schen Quellen gewiesen: Zunächst stellt sich ja die Frage: Was für Men-
schen wohnten damals – Mitte des ersten Jahrhunderts n.Chr. – über-
haupt in Thessaloniki? Das kann man sehr genau an den Namen studie-
ren, die in den Grabinschriften belegt sind. Was diese Menschen dach-
ten und fühlten, welche weltanschauliche und religiöse Präferenzen sie
hatten, das kann man ausschließlich dem inschriftlichen Material ent-
nehmen. (Literarische Quellen dazu sind für Thessaloniki in der Regel
ebenso wenig erhalten wie für andere zeitgenössische Städte des Imperi-
um Romanum.)

Wer Genaueres darüber wissen will, ist herzlich eingeladen, die epigra-
phische Übung zu den Inschriften aus Thessaloniki zu besuchen, die ich
in diesem Semester begleitend zu dieser Vorlesung zusammen mit mei-
nem gräzistischen Kollegen Stephan Schröder veranstalte (Donnerstag,
– Uhr, in der neutestamentlichen Bibliothek).

Der Herausgeber der Inscriptiones Graecae, mein Kollege Klaus Hallof
in Berlin, hat in Aussicht gestellt, daß er uns – falls der Supplementband
nicht rechtzeitig im Druck erscheint – eine pdf-Datei zur Verfügung
stellen könnte, so daß unsere Übung mit dem neusten Material arbeiten
kann (was nicht heißt, daß wir die alten Edsonschen Texte vernachlässi-
gen werden . . . ).

* * *

Aus einem reinen Zufall war es auch mir vergönnt,Eigene
bescheidene

Beiträge

einen bescheide-
nen Beitrag zum epigraphischen Fortschritt zu leisten, da einer der

von Edson besprochenen Steine sich in meiner damaligen Heimatkirche
in Gristow an der Ostsee wiederfand.

Vergleichsweise sehr bescheiden erscheint auch meine sonstige Arbeit
zum . Thessalonicherbrief, die seit dem Sommer  zu verzeichnen
ist. Unter den in Papierform veröffentlichten Beiträgen nenne ich vor
allem meine Osnabrücker Probevorlesung – der Vortrag hat die Damen

 Vgl. meine einschlägige Publikation des Steines, die einen besseren Text als Edson
bietet und erstmals auch das Relief diskutiert, das bei Edson gänzlich unberücksichtigt
blieb (Jutta Fischer/Peter Pilhofer: Zwei Thraker an der Ostsee. Die Inschrift IG X ,
Nr.  wiederentdeckt, Rheinisches Museum für Philologie  (), S. –;
jetzt in meinem Aufsatzband nachgedruckt: Peter Pilhofer: Neues aus der Welt der frü-
hen Christen. Unter Mitarbeit von Jens Börstinghaus und Jutta Fischer, BWANT ,
Stuttgart , S. –).
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und Herren in Osnabrück seinerzeit nicht überzeugt, wie Sie der Tatsa-
che entnehmen mögen, daß ich heute hier vor Ihnen in Erlangen stehe
und nicht in Osnabrück: victrix causa deis placuit sed victa Catoni! (doch
das nur am Rande) – „Der andere König und sein Reich (Apg ,)“,
veröffentlicht in meinem zweiten Aufsatzband im Jahr .

Schließlich nenne ich noch meine Studie „Paulus in Albanien. Die
Suhlsche Hypothese, präzisiert“, die für die eine oder andere Passage un-
seres Briefes von Interesse ist. Sie stammt aus dem Jahr  und ist im
Internet zugänglich. Ausgangspunkt der Arbeit ist der weitere Reisever-
lauf des Paulus von Thessaloniki nach Athen, den Suhl und Pilhofer ganz
anders rekonstruieren, als die Darstellung in Apg  nahelegt.

* * *

Neben den neuen archäologischen Befunden Der neue
Kommentar
zum . Thessalo-
nicherbrief

und den neuen inschrift-
lichen Zeugnissen habe ich bisher meine eigenen bescheidenen Stu-

dien genannt. Viel wichtiger als diese ist der neue Kommentar von Ru-
dolf Hoppe, der hier nun last not least erwähnt werden soll. In den über
 Jahren, in denen ich mich seit meiner Aachener Vorlesung im Win-
tersemester / mit der Auslegung des . Thessalonicherbriefes be-
schäftige, ist mancher neue Kommentar erschienen. Keiner hat mich
von meiner Auslegung an wesentlichen Punkten abgebracht. Ich habe ge-
gebenenfalls die einschlägige Anmerkung erweitert, aber das war’s dann
auch. Mit Rudolf Hoppes Werk ist eine neue Situation geschaffen: Hätte
ich je die Absicht gehabt, einen eigenen Kommentar zum . Thessaloni-
cherbrief zu publizieren, würde ich diese Absicht jetzt aufgeben: denn
wir haben ja jetzt Hoppe.

So werde ich mich nach Kräften bemühen, die Hoppeschen Einsichten
zu buchen und meine eigene Auslegung denselben anzupassen.

* * *

 Peter Pilhofer: Neues aus der Welt der frühen Christen. Unter Mitarbeit von Jens
Börstinghaus und Jutta Fischer, BWANT , Stuttgart , S. –.

 Vgl. http://www.die-apostelgeschichte.de/einzelthemen/paulus_al-
banien/vortrag.pdf.

 Rudolf Hoppe: Der erste Thessalonikerbrief. Kommentar, Freiburg/Basel/Wien
.

 Eine Auswahl bietet meine Liste unten im Literaturverzeichnis, S. xviii. Weit mehr
Titel kann im im Hoppeschen Literaturverzeichnis auf S. – finden.
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Abschließend sei darauf hingewiesen, daß Sie das Manuskript dieser
Vorlesung, wie gewohnt, (hoffentlich!) rechtzeitig vor der Sitzung

im Netz unter der Adresse

http://www.neutestamentliches-repetitorium.de/inhalt/
1thess17/1thess17.html

finden werden.

Bräuningshof, . April  Peter Pilhofer



Vorwort []

Zur zweiten Auflage aus dem Sommersemester 

Was unterscheidet Knut von dieser Fakultät?
K  !

Diese Vorlesung habe ich zum ersten Mal an der Rheinisch-West-
fälischen-Technischen Hochschule in Aachen im Wintersemester

/ gehalten. Weder in Greifswald noch in Erlangen ist es mir
seither gelungen, zum . Thessalonicherbrief zurückzukehren – nur in
meinem regelmäßig angebotenen Repetitorium konnte ich mich immer
wieder mit diesem Schreiben beschäftigen.

Inzwischen ist eine von mir betreute Dissertation über Thessaloniki
aus der Feder Christoph vom Brockes erschienen, die ich in dieser Vor-
lesung immer wieder heranziehen werde. Auch ich selbst habe mich in
einem Aufsatz mit dem . Thessalonicherbrief befaßt.

Umso mehr freue ich mich, daß ich in diesem Sommersemester diesen
Brief nun auch wieder in einer Vorlesung behandeln kann. Handelt es
sich doch um das älteste Dokument des Neuen Testaments, das – nicht
nur aus diesem Grund – einen besonderen Charme aufweist.

Wie gewohnt, stelle ich mein Manuskript allen Hörerinnen und Hö-
rern in Form von pdf-Dateien zur beliebigen Vervielfältigung ins Netz,
wo man unter

www.neutestamentliches-repetitorium.de

jede Woche die neue Datei für die Vorlesung herunterladen und aus-
drucken kann.

Bräuningshof, . Februar/. April  Peter Pilhofer

 Christoph vom Brocke: Thessaloniki – Stadt des Kassander und Gemeinde des Pau-
lus. Eine frühe christliche Gemeinde in ihrer heidnischen Umwelt, WUNT /, Tü-
bingen .

 Peter Pilhofer: Περὶ δὲ τῆς φιλαδελφίας . . . (Thess ,). Ekklesiologische Über-
legungen zu einem Proprium früher christlicher Gemeinden, in: Peter Pilhofer: Die
frühen Christen und ihre Welt. Greifswalder Aufsätze –. Mit Beiträgen von
Jens Börstinghaus und Eva Ebel, WUNT , Tübingen , S. –.





Vorwort [/]

Zur ersten Auflage aus dem Wintersemester /

Wie schon im Sommersemester  habe ich auch in diesem Win-
tersemester / das Manuskript meiner Aachener Vorlesung

interessierten HörerInnen zur Verfügung gestellt. Über das in den jewei-
ligen Sitzungen Vorgetragene hinaus sind hier noch die Anmerkungen
und das Literaturverzeichnis hinzugekommen. Das Literaturverzeichnis
nennt nicht alle von mir zitierte Literatur, sondern führt nur die für die
Interpretation des . Thessalonicherbriefs nach meiner Auffassung wich-
tigen Titel auf.

Auch diesmal möchte ich darauf hinweisen, daß diese Vorlesung in der
vorliegenden Form nicht zitierfähig ist. Es handelt sich also nicht um ei-
nen veröffentlichten Text, sondern lediglich um ein zu privater Nutzung
weitergegebenes Manuskript. Für Vorschläge zur Verbesserung bin ich
stets dankbar.

Für das Tippen meines handgeschriebenen Manuskripts danke ich Frau
Angelika Weingärtner in Aachen; die Einrichtung für den Druck des Ma-
nuskripts hat Frau Dagmar Labow (Münster) besorgt. Ihr danke ich auch
an dieser Stelle.

Höpingen, . Februar Peter Pilhofer

 Im Original steht irrtümlich »der«.
Dieses Aachener Vorwort war bei der Fassung vom Sommer  noch nicht berück-

sichtigt worden. Ich füge es der Fassung vom Sommer  nun hinzu, um hier die
Genese in voller Breite zu dokumentieren.





Inhaltsverzeichnis

Vorwort  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . iii

Vorwort  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . vii

Vorwort / . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ix

Abbildungsverzeichnis . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . xiii

Literaturverzeichnis . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . xvii

Vorbemerkung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . xvii

. Einführungen zum . Thessalonicherbrief . . . . . . . . xvii

. Die Inschriften von Thessaloniki . . . . . . . . . . . . . xvii

. Kommentare in chronologischer Folge . . . . . . . . . . xviii

. Sonstige Literatur . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . xviii

Einleitung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

§  Die Stadt Thessaloniki . . . . . . . . . . . . . . . . . 

§  Menschen in Thessaloniki . . . . . . . . . . . . . . . 

§  Juden in Thessaloniki . . . . . . . . . . . . . . . . . 

§  Die Gründung der Gemeinde . . . . . . . . . . . . . 

Präskript und Proömium . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

§  Das Präskript, , . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

a) Die superscriptio . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

b) Die adscriptio . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

c) Die salutatio . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

§  Das Proömium, ,– . . . . . . . . . . . . . . . . . 

I. Teil: Paulus und die Gemeinde (,–,) . . . . . . . . . . . . 

§  Die Predigt des Paulus in Thessaloniki (,–) . . . . 

§  Die Reaktion der Thessalonicher (,–) . . . . . . 

a) φυλαί (phylai.) in Thessaloniki . . . . . . . . . . . 



xii Inhaltsverzeichnis

b) Folgerungen für unsern Text . . . . . . . . . . . . 
c) Ergebnis . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
Abschließende Zusammenfassung . . . . . . . . . . 

§  Des Paulus Wunsch, die Gemeinde wiederzusehen (,–
) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

§  Die Sendung des Timotheus nach Thessaloniki (,–) 

§  Die Reaktion des Paulus auf die Nachrichten aus Thes-
saloniki . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

§  Der abschließende Gebetswunsch (,–) . . . . . . 

II. Teil: Paränese (,–,) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

§  Einleitung (,–) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

§  Gottes Wille (,–) . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

§  Die Bruderliebe (,–) . . . . . . . . . . . . . . . 

§  Das Schicksal der Entschlafenen (,–) . . . . . . 

§  Über Zeiten und Fristen (,–) . . . . . . . . . . . 

§  Abschließende Mahnungen (,–) . . . . . . . . . 

Eschatokoll (,–) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Rückblick auf den . Thessalonicherbrief . . . . . . . . . . . . . 

. Wilhelm Bornemann . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

. Traugott Holtz . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

. Rudolf Hoppe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

. Peter Pilhofer . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 



Abbildungsverzeichnis

 Die Namensgeberin Thessalonike: Photographie von Peter Pil-
hofer am . September  . . . . . . . . . . . . . . . . . 

 Die vier Regionen Makedoniens in römischer Zeit: Die Karte
ist entnommen aus dem Sammelwerk Macedonia.  Years
of Greek History and Civilization, hg. v. Michael B. Sakella-
riou, Greek Lands in History [I], Athen ; hier S. , Abb.
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

 Zwei thrakische Charakterköpfe: Das von mir zusammen mit
Jutta Fischer publizierte Relief, Photographie: Sibylle Pilhofer
(Datum nicht ermittelt) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

 Ein Anhänger des Dionysos in typischer Pose: Bild auf einem
Sarkophag aus Thessaloniki, photographiert von Peter Pilho-
fer . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

 Epigraphische Arbeit im Museum Thessaloniki: Photographie
von Philipp Pilhofer (. September ) . . . . . . . . . . 

 Die Inschrift mit den jüdischen Synagogen in Thessaloniki:
Private Photographie vom . Oktober  . . . . . . . . . . 

 Die Inschrift auf dem Sarkophag: Aus dem vorigen Bild ver-
größert . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

 Die zweite Missionsreise: Henri Metzger: Les routes de saint
Paul dans l’Orient grec, CAB , Neuchatel/Paris , S. ,
Fig. : „Carte de la seconde mission.“ . . . . . . . . . . . . . 

 Von Philippi nach Thessaloniki: Karte aus meinem Philippi I
(S. ): Der Weg des Paulus von Philippi nach Thessaloniki
auf der via Egnatia (vgl. Apg ,) . . . . . . . . . . . . . . . 

 Die via Egnatia bei Argilos: Photographie von Peter Pilhofer
(. April ) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

 Die Trasse der via Egnatia: Die Karte stammt von Eric Ga-
ba (Lizenz: CC-BY-SA .). Heruntergeladen als Via_Egnatia-
en.jpg von Wikimedia Commons am . Januar  . . . . . 



xiv Abbildungsverzeichnis

 Makedonien und Achaja: Die Karte ist entnommen aus: Hart-
win Brandt und Frank Kolb: Lycia et Pamphylia. Eine römische
Provinz im Südwesten Kleinasiens, Orbis Provinciarum ohne
Nummer, Mainz , vorderes Versatzstück: „Das Römische
Reich Mitte des . Jh. n.Chr.“ (Ausschnitt!). . . . . . . . . . 

 Das Illyrikon westlich von Makedonien: Die Karte ist ent-
nommen aus: Richard J.A. Talbert [Hg.]: Barrington Atlas of
the Greek and Roman World, Princeton and Oxford ,
Karte  von J.J. Wilkes (Ausschnitt aus der Karte) . . . . . 

 Der Kabiros, der Stadtgott von Thessaloniki: Γιάννης Π. Του-

ράτσογλου: »Του αγιωτάτου πατρίου θεού Καβείρου . . . «, in:
Η Θεσσαλονίκη  (), S. –; hier S. , Abb. . . . . . 

 Es handelt sich um eine Photographie des Zustands während
der Grabungen in den neunziger Jahren des vorigen Jahrhun-
derts. Sie wurde entnommen aus Γ.[εώργος] Βελένης: Αρχαία
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Ära und Territorium in Pontus-Bithynia und Nord-Galatia,
Istanbuler Forschungen , Tübingen , Tafel , Abb. :
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habe sie dem mehrfach zitierten Sammelwerk Θεσσαλονίκην
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. Sonstige Literatur xxi

R.E. Witt: The Kabeiroi in Ancient Macedonia, in: Αρχαία Μακεδονία II – An-
cient Macedonia II. Ανακοινώσεις κατά το δεύτερο διεθνές συµπόσιο, Θεσσα-

λονίκη, – Αυγούστου , ΙΜΧΑ , Thessaloniki , S. –.

(Neufassung im Sommersemester , . X.  um . Uhr)




